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(340—2) Nr. 874.

E d i c t .
^ Bei dem k. k. Bezirksgerichte Spit tal ist eine
^lltsdicncrsstelle mit dem Gehalte jährlicher 300 f l .
und deni Rechte zum Bezüge der Amtsklciduug
zu besetzen. Gesuche sind

bis zum 20. d .M.
^'l diesem Landesgerichts-Präsidium zu überreichen.

Klagcnfurt, am 3. September 1869.
ß341»—2) Nr. 9162.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz - Direction für Kram

""rd bekannt gegeben, daß die k. k. Tabak-Großtrafik
zu Sestrauskavas oder eine solche neu zu erricht
^ndc zu M l a n d bei Bifchoflack, im politifchcu
bezirke Krainburg, im Wege der öffentlichen Con
"Urcnz uiitteis Ucberreichung schriftlicher Offerte
^nijcnigen als geeignet erkannten Bewerber verliehen
!"ud, welcher die geringste Verschleißprovisiou an-
!pncht, oder anf jede Provision Berzicht leistet, oder
^ne Anspruch auf eine Provision einen jährlichen
Mtschill ing (Gewinnstrücklaß) zu zahlen sich ver>
Dichtet. ' !

Die Offerte sind längstens bis

20. September 1869 ,

Mittags 12 Uhr, beim Borstande der k. k. Fi-
nanz-Direction in Laibach zu überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der „Lai-
bacher Zeitung," Nr. 200, berufen.

Laibach, am 1». August 1869.

(332—3) 3^.^195.

Kundmachung.
l Am 16. August d. I . ist iu T r a u n i k
bei A l t c n m a r k t bei ) lakek ein f . k.
Pos tamt in Wirksamkeit getreten, welches sich

i fowohl mit dem Brief- als auch mit dem Fahr-
postdienste zu bcfasscu, und mit dem Postamte
Altcnmarkt bei Nakck mittelst einer viermal wö
chentlichen Fnßbotcupost, d. i. am Dienstag, Mitt-
woch, Samstag und Sonntag in Verbindung zu
stehen hat.

Trieft, am 25. August 1869.

K. k. Küsten!.-krnin. Post-Dircction.

l (328—3) Nr. 5843.

Kundmachung.
Nach dem Gcfetzc vom 29. März 1869 hat

zu Anfang des Jahres 1870 eine allgemeine
Volkszählung stattzufinden, wobei die Ausfüllung
der Anzcigezettel den Wohnparteien selbst obliegen
wird.

I ch sehe mich deshalb veranlaßt, die Bevöl-
kerung Laibach's aufmcrkfam zu machen, sich bis.
hin mit den zur Ausfüllung des Anzeigezettels
erforderlichen Documenten, a ls: Tauf- und Trau-
Scheineu, Hcimatscheineu, Anstellungs - Decreten,
Gewerbescheinen u. s. w. zu versehen.

Insbesondere fordere ich alle hierorts sich
dauernd aufhaltenden Fremden auf , sich die noth
wendigen Hcimatscheinc rechtzeitig zu verschaffen,
um irrigeu Eintragungen ihrer Heimats-Gcmcin
den vorzubeugen; wobei ich bemerke, daß die Stelle
der Heimatscheine auch die Arbeits- und Dicnst-
botcnbüchcr vertreten.

Stadtmagistrat Laibach, am 18. August 1869.
D r . Josef T u p p a n , Bürgermeister.


